
Fahn
=Dornbirn.

Für
Nikolaus=u. Weihnachtsgeschenke

empfehle mein Lager in großer Auswahl
fertiger Jacken, Krägen, Blousen,

Unterröcke, Kinderkleidchen, weiße Pelze

mit Muff, Kinderschürzen zu äußerst

billigen Preisen.

Um geneigten Zuspruch bittet 3411

Obige.

* Weisse Herren- und Damenwäsche, sowie Tricot.
Cravatten, Taschentücher, Schürzen u. s. w. be

Hardegger, Bahnhofstrasse Nr. 11. 3387

Gebrüder Ulmer,
Eisen¬

Handlung,
empfehlen ihr großes
Lager in Weihnachts¬
Artikel als:

GSchlitt-
Schuhen,

Kinderschlitten &
* Laubsige 2427 3

VGarnituren etc.

Mehrere Kostgänger
werden in Kost und Logie genommenVorderachmühlerstraße Nr. 6.340st

461

Heute Sonntag von nachmittags 4 Uhr an

Blut= und Leberwürste
mit Sauerkraut,

wozu freundlichst einladet 3424
Conrad Büchele,

Gasthaus „zur Flur“.

Männerchor Dornbirn.

Kommenden Donnerstag Probe wozu
ollzähliges Erscheinen erwartet
3428 Der Vorstand.

Zwei Schlafgänger
werden angenommen Gechelbachgasse 3. 3382

Ein Zimmer sammt Küche
ist zu vergeben. 3400

Sägerstraße 8.

Danksagung.

Für die vielen liebevollen Beweise herzlicher Theilnahme

an dem Verluste unseres lieben unvergesslichen Kindes

Katharina
owie für die Blumenspenden sprechen wir hiemit allen

lieben Verwandten, Freunden und Nachbarn unsern herz¬
lichsten Dank aus. 3405

Hatlerdorf, Steingasse, im November 1901.

Frz. Josef Jlg.

Anna Jlg geb. Huber.

Banksagung.

Außer Stande persönlich für die erwiesene Theilnahme
während der kurzen Krankheit und beim Hinscheiden, so¬
wie für die zahlreiche Betheiligung beim Leichenbegäng¬
nisse unserer lieden, unvergesslichen Gattin, Mutter,

Broß- u. Schwiegermutter, Schwester u. Schwägerin, der

Anna Maria Winsauer,
geb. Albrich

allen zu dar ken, sprechen wir auf diesem Wege dem hochw.
Herrn Kaplan von Oderdorf für die Besuche und die
trostreichen Worte am Krankenbette der lieben Verstorbenen,

den werten Verwandten und Bekannten von nah und
fern, den lieben Nachbarn, sowie den Kranz= u. Blumen
pendern unsern tiefempfundenen Dank aus mit der Bitte

der theuren Verblichenen ein frommes Andenken im Ge¬

bete bewahren zu wollen.Hafenberg, den 29. November 1901. 3404
Bie tieftrauernd Hinterbliebenen.


